
Weißblech: Dosen (z.B. Getränke-, Konserven-, leere Spray-
dosen), Tuben (z.B. Nahrungs- und Plegemittel), Abreißde-
ckel von Dosen und Konserven, Flaschen (z.B. Sprühsah-
ne),  Kronenkorken, Deckel von Gläsern (z.B. von Gewürz-, 
Obstgläsern)

Aluminium: -folie, -deckel (Joghurtbecher, Quarkschalen), 
Portionspackungen (Konitüre, Streichwurst, Kondensmilch), 
Alu-Einweggeschirr 

Sonstiges: Ausrangierte Pfannen, Töpfe, Backformen, Besteck 

Die Behälter müssen vollständig entleert sein und dürfen 
keinerlei Flüssigkeiten enthalten!  

Alu-Weißblech-Container
Alle Einwegverpackungen und 
Kleinteile aus Metall

Kartons, Papiertüten und Schachteln (sauber), z.B. Wasch-
mittelkartons (Kunststoff-Tragegriff bitte entfernen), Zei-
tungs-, Schreib-, Kopier-, Reißwolfpapier, Zeitschriften, 
Illustrierte, Kataloge, Trennblätter, Bücher, Hefte (Kunst-
stoffeinbände bitte entfernen), Briefumschläge    

Altpapiertonne
Alle Einwegverpackungen aus Papier und 
alle Druckerzeugnisse

Bio-Billy 

jubelt:
Sortieren macht Spaß - der Umwelt und dem Geldbeutel!Sortieren macht Spaß - der Umwelt und dem Geldbeutel!
Der Standard unserer Abfallwirtschaft ist hoch, die Müllgebühren niedrig. Das kann nur so bleiben, wenn es uns allen gelingt, die Steigerung der 
Restmüllmenge zu stoppen. Das sind wir unserer Umwelt einfach schuldig und unseren Geldbeutel wird es auch freuen. 
Darum helfen Sie bitte mit und beachten Sie die folgenden Sortierhinweise:

Problemmüllsammlung

Formteile, wie Flaschen (z.B. Spül-, Putzmittel, Sham-
poo, Dusch- und Badelotion, Klebstoff, Ketchup), 
Becher (z.B. Joghurt, Margarine), 
Schalen (z.B. Obst, Quark, Kekse, Süßigkeiten),
Tuben (z.B. Kosmetika, Zahnpasta, Senf), 
Röhrchen (z.B. Brausetabletten, Strohhalme, La-
bellostifte), Bänder (Geschenke), 
Einsätze (Pralinenschachteln, Süßigkeiten), 
Schraubverschlüsse,
Folien (Frischhalte-, Abdeckfolien), 
Beutel (Trage-, Gefrierbeutel), 
Folienverpackungen (Lebensmittel, Süßigkeiten, 
Kosmetika, Reinigungsmittel), 
Netze (Obst, Gemüse), 
Verbunde, also Verpackungen aus mehr als einem 
Material, wie Getränketüten (z.B. Milch, Saft), 
Vakuumverpackungen (z.B. für Kaffee, Espresso, 
Cappuccino, Minisalami, Fertigsuppen), Verpackung 
für Pizza, Tiefkühl-Einkaufstaschen
Styropor (sauber, unbeklebt), Formteile und Chips, 
aufgeschäumte Formteile, kein Dämmmaterial
Kleinteile aus Aluminium wie Kronenkorken, 
Abziehdeckel von Joghurtbechern, Alufolie u.ä.
Bitte alle Materialien restentleeren und bei Bedarf 
(mit dem letzten Abwaschwasser) grob reinigen. 
Kein Frischwasser verschwenden! 
In den Gelben Sack gehören nur Verpackungen
Gelbe Säcke nicht zweckentfremden! 

 Alle (Einweg-) Getränkelaschen sowie alle Konser-
vengläser (Gemüse-, Obst- und Sauerkonserven, Marmelade, Ma-
yonaise, Ketchup, Babynahrung) und Glasbehälter von Pharma, 
Kosmetik und Parfüm 
getrennt nach den Glasfarben braun, grün, weiß!
Fremdanteile wie Plastik und Metall so viel wie möglich entfernen, 
also ohne Verschlußkappen und Deckel! 
Andere Glasfarben, z.B. blaues, gelbes, rotes oder Milchglas 
müssen in den grünen Glascontainer!
Keine Glühbirnen oder Beleuchtungskörper, keine Ton-, 
Porzellan-, Keramik- oder Steingutlaschen, kein Fenster-, Spie-
gel- oder Verbundglas, keine Glasbausteine und kein Kochge-
schirr aus Glas einwerfen oder neben die Container stellen! 

Der Einwurf von Glas und Metall ist nur an Werktagen zwischen 8.00 – 19.00 Uhr erlaubt!!
Bitte stellen Sie während der Anlieferung im Interesse der Anwohner den Motor ab.

Bitte nach oben kippen und 
Rückseite beachten!

Alle umwelt- oder gesundheitsschädlichen, gefährlichen, brennbaren oder ätzenden Abfälle wie Farben, Lacke, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen. Beachten Sie die orangen Gefahren- und Warnzeichen. Auch unbrauchbare Medikamente müssen zur Problemmüllsammlung.

Gelber Wertstoffsack
Alle Einwegverpackungen 
aus Kunststoff, Verbunden 
und Styropor

Abfälle aus dem Pflegebereich (z.B. Einwegspritzen in festen 
Behältern verpackt, Urinbeutel ), Asche, Binden, Blaupause, 
brennbare Kleinteile aus Umbaumaßnahmen (Kabelreste etc.), 
Dispersionsfarben (eingetrocknet! lösemittelfrei), Fahrradhelm, 
Fahrradreifen, Fotoalbum, Fußmatte, Glühbirne, Handbesen, Kin-
derspielzeug, Kleiderbügel, Knochen, Kohle- und Wachspapier, 
Leder, Lumpen, Papiertaschentuch, Rückenpapier von selbstkle-
benden Folien und Aufklebern, Rucksack, Serviette, Spitzerab-
fall, Staubsaugerbeutel, Straßenkehricht, Sporttasche, Skischuhe, 
Schulranzen, Tapetenreste, Tesailm, Tierstreu, überlagerte Le-
bensmittel (mit Verpackung), Videokassette, verschmutzte Papiere 
und Folien, WC-Deckel, Windel, Zahnbürste, Zigarettenkippen 

Altglascontainer
Alle Einwegverpackungen aus Glas

Restmülltonne
Alle brennbaren, nicht verwertbaren Abfälle
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Biotonne
Alle organischen und verrottbaren Abfälle

Zum Sperrmüll gehören:

BIO

Organische Küchenabfälle (z.B. Kartoffelschalen, 
Salat-, Gemüse-, Obstabfälle, Eierschalen), Lebens-
mittel- und Speisereste (haushaltsübliche Mengen, 
keine Knochen!), Kaffee- und Teeilter bzw. - satz, 
Holzspäne, Stroh, Federn, Haare, Gartenabfälle (auch 
Unkräuter und kranke Planzen); wenn möglich sollen 
Gartenabfälle aber direkt zur Grüngutkompostierungs-
anlage gebracht werden.
Die organischen Abfälle können in Zeitungspapier oder 
kompostierbare Biomüllsäcke eingewickelt werden.

Auf keinen Fall Plastiktüten oder andere nicht-
kompostierbare Abfälle in die Biotonne geben. 
Tonnen mit diesem Inhalt erhalten die „ROTE 
KARTE“ und werden nicht entleert

Grüngut-Kompostierungsanlage
Alle planzlichen Abfälle, die bei der Plege von 
Gärten anfallen

Angeliefert werden dürfen:
Hecken-, Strauch-, Baumschnitt; 
Gras; Laub; Zimmerplanzen; Un-
kraut; Weihnachtsbäume

Nicht angeliefert werden dürfen:
Speisereste und andere Küchenabfälle; Erde und Steine, 
Holz aus Abbruchmaßnahmen; Mist; Wurzelstöcke

Anlieferungen aus privaten Anfallstellen in haus-
haltsüblichen Mengen sind gebührenfrei. Anlie-
ferungen aus öffentlichen Einrichtungen und ge-
werblichen Unternehmen sind gebührenplichtig 
und müssen vor Ort eingetragen werden.

!!! Anlieferungen aus Land- und Forstwirtschaft 
sind grundsätzlich nur nach Rücksprache mit dem 
Landratsamt Kulmbach erlaubt !!!

Sperrig bedeutet zu groß für die Restmülltonne. Alles, was in einen Sack oder Karton passt, ist kein Sperrmüll.

Beweglich bedeutet nicht fest mit dem Haus verbunden; also alles, was üblicherweise bei einem Umzug mitgenommen wird.

Brennbar bedeutet überwiegend aus Holz, Kunststoff, Textilien oder Gemischen aus diesen Materialien.

bedeutet: Alle sperrigen, beweglichen Gegenstände aus dem Haushalt, die brennbar sind
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Möbel 
Tisch, Stuhl, 
Hocker, Bank, 
Couch, Sessel, 
Kommode, 
Schrank, Bett, 
Matratze, 
Gartenmöbel 

Sport/Freizeit
Musikinstrumente
Kanu, Angel; 
Schlauchboot
Ski, Skistöcke, 
Snowboard, Zelt,
Tischtennisplatte, 
Planschbecken

Sonstiges
Koffer, Korb, 
Leinwand,  
Luftmatratze, 
Schneeschaufel, 
Besen, Buggy, 
Kinderwagen, 
Tablett

Spielzeug
Kasperltheater, 
Kauladen, Tafel, 
Puppenwagen,
Schlitten, Rutsche, 
Schaukelpferd,
Tretfahrzeug, Trom-
mel, Plüschtier
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Abfälle aus Umbau, Renovierung oder Modernisierung 
Diese Abfälle wie z.B. Ablussrohre, Fenster, Türen, Holzdecken und - böden (Laminat, Parkett), 
Gartenzäune, Gipskarton, Waschbecken oder WC-Schüsseln müssen auf eigene Kosten entsorgt 
werden. Fordern Sie hierzu das kostenlose Abbruch-Merkblatt des Landkreises an.

Restmüll  
Alles Nichtverwertbare, was in Säcke oder Kartons passt, ist deinitionsgemäß Restmüll. Nur 
weil die Restmülltonne nicht ausreicht, wird es nicht zum Sperrmüll. Fällt mehr Restmüll an als 
in die Tonne passt, so muss dieser über bei den Gemeindeverwaltungen käuliche Restmüllsäcke 
oder die Müllumladestation Kulmbach auf eigene Kosten entsorgt werden. 

Elektrische Geräte, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen 
Diese Abfälle wie z.B. Kaffeemaschine, Staubsauger, Handy, Fön,  Plattenspieler, Stereoanlage, 
Lautsprecher, Fernseher, elektr. Werkzeuge, Computer, Drucker oder Tastaturen müssen kosten-
los bei der INTEGRA, Hans-Hacker-Str. 17, Kulmbach (alter Güterbahnhof) abgegeben werden. 
Geöffnet täglich ab 9.00 Uhr, Mo. und Di. bis 17.00, Mi.- Fr. bis 18.00 und Sa. bis 13.00 Uhr.

Altmetall/Haushaltsgroßgeräte 
Diese Abfälle wie z.B. Backblech, Blechtonne, Heimtrainer, Spüle/Waschmaschine, Geschirrspü-
ler, Trockner, Mikrowelle, Herd müssen zur Altmetallsammlung (einmal jährlich). Haushaltsgroß-
geräte können auch zur INTEGRA. Kühlgeräte müssen zur Kühlgerätesammlung (zweimal jähr-
lich nach Anmeldung) oder zur Sammelstelle Fa. Schmidt-Hofmann, Rugendorf, Industriestr. 3.

Haushaltsaulösungen
Bei der Sperrmüllabfuhr werden nur haushaltsübliche Mengen mitgenommen. Komplette 
Haushaltsaulösungen übersteigen diese Menge und müssen auf eigene Kosten entsorgt werden.  

Nicht zum Sperrmüll gehören:

Einrichtung
Bild, Lampe,
Blumentopf, 
Vase, Globus, 
Pinwand,
Teppich, 
Innenjalousie, 
Wäschekorb


